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Ausgangslage: Sachsen-Anhalt liegt am Rand des Restareals in Deutschland 

  • Tiefpunkt in den 1980er Jahren 

• Reliktvorkommen in wenigen Gebieten mit 

ausgedehnten und relativ naturbelassenen 

Gewässersystemen 
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Monitoring 

IUCN-Standardmethode zur 

großräumigen Erfassung (859 SPO) 

• 2001-2002; 2009-2012 
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Monitoring 

FFH-Gebiete und Referenzgebiete: 

• Verdichtetes SPO-Netz 

• Gezielte Nachweissuche an 600 m 

Gewässerlänge 

• 4-malige Kontrolle (1 mal pro Quartal) aller 

SPO; erweiterte Erhebung von Populations-, 

Standort- und Habitatparametern 

• 2009-2015 
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Monitoring 

Totfundauswertung 
• Todesursachenermittlung 

• Populationsdaten (Altersstruktur, 

Reproduktionsstatus etc.) 

• Schadstoffbelastung 

 

Gefährdungspunkte an Verkehrswegen 
(meist Querungen von Gewässern) 

• Einschätzung der Durchlässigkeit für Fischotter 

• Ermittlung von SPO mit besonderer 

Verkehrsgefährdung 

• Erarbeitung von Maßnahmevorschlägen zur 

Entschärfung der Situation 
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Verbreitung und Bestandstrend 

 Entwicklung von 2001 bis 2018 

IUCN-Kartierung 

Bezugsraum gesamtes Land atlantischer Bereich kontinentaler Bereich 

Zeitraum 2001-06 2007-12 2001-06 2007-12 2001-06 2007-12 

Nachweisfrequenz (%) 27,45 42,0 14,28 34,26 29,47 43,15 

belegte Rasterfelder 95 139 11 24 91 131 
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SPO an der Saale (Fotos: A. Weber) 

Ausbreitungswege 
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Erhaltungszustand (FFH-Richtlinie) 
Bewertung nach Ampelschema der EU 

  Günstig 

(Favourable) 

(grün) 

Ungünstig-

unzureichend 

(Unfavourable-

Inadequate) 

(gelb) 

Ungünstig-schlecht 

(Unfavourable-Bad) 

(rot) 

Unbekannt 

(Unknown) 

Daten nicht ausreichend 

für Bewertung 

aktuelles natürliches 

Verbreitungsgebiet 

(Range) 

stabil (Abnahme und Zunahme 

ausgeglichen); oder  zunehmend  

UND 

nicht unterhalb des günstigen natürlichen 

Verbreitungsgebietes („favourable 

reference range“) 

anderweitige 

Kombination 

starker Rückgang: entsprechend einem Rückgang von 

mehr als 1 % pro Jahr innerhalb des vom jeweiligen 

Mitgliedsstaat genannten Zeitraums 

ODER  

mehr als 10 % unterhalb des günstigen natürlichen 

Verbreitungsgebietes 

(„favourable reference range") 

Es liegen keine oder nicht 

ausreichende 

gesicherte Erkenntnisse 

vor. 

Population Population/en nicht kleiner als die 

günstige Gesamtpopulation („favourable 

reference population“)  

UND  

Fortpflanzung, Mortalität und 

Altersstruktur nicht vom Normalwert 

abweichend (Angaben soweit Daten 

hierzu vorliegen) 

anderweitige 

Kombination 

starker Rückgang: entsprechend einem Verlust von mehr 

als 1 % pro Jahr (%-Wert des Mitgliedstaates kann bei 

entsprechender Begründung hiervon abweichen) innerhalb 

des vom jeweiligen Mitgliedsstaat genannten Zeitraums 

UND  

unterhalb des Wertes für eine günstige Gesamtpopulation 

(„favourable reference population“).  

ODER  

mehr als 25 % unterhalb der günstigen Gesamtpopulation  

ODER 

Fortpflanzung, Mortalität und Altersstruktur weichen stark 

von den normalen Parametern ab (Angaben soweit Daten 

hierzu vorliegen) 

Es liegen keine oder nicht 

ausreichende gesicherte 

Erkenntnisse vor. 

Habitat der Art Die Habitatfläche ist groß genug (und 

stabil oder zunehmend)  

UND  

die Habitatqualität eignet sich für den 

langfristigen Fortbestand der Art. 

anderweitige 

Kombination 

Die Habitatfläche ist klar erkennbar nicht groß genug, um 

den langfristigen Fortbestand der Art sicherzustellen 

ODER  

Die Habitatqualität ist schlecht und ermöglicht damit klar 

erkennbar nicht den langfristigen Fortbestand der Art. 

Es liegen keine oder nicht 

ausreichende gesicherte 

Erkenntnisse vor. 

Zukunftsaussichten 

(im Hinblick auf 

Population, Verbreitung 

und Verfügbarkeit von 

Habitat) 

Wesentliche Belastungs- und 

Gefährdungsfaktoren für die Art sind 

nicht signifikant, der Fortbestand der Art 

ist somit langfristig gesichert. 

anderweitige 

Kombination 

Auswirkung von Belastungs- und Gefährdungsfaktoren auf 

die Art gravierend, sehr schlechte Zukunftsaussichten, 

langfristiger Fortbestand der Art gefährdet 

Es liegen keine oder nicht 

ausreichende gesicherte 

Erkenntnisse vor. 

  

Gesamtbewertung  alle Punkte grün 

ODER 

drei mal grün und einmal „unbekannt“ 

ein Punkt oder 

mehrmals gelb, aber 

kein einziges mal rot 

ein Punkt oder mehrmals rot zwei Punkte oder mehr 

„unbekannt“ in 

Kombination mit grün 

oder alle Punkte 

„unbekannt 



Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt 

Dr. Martin Trost,  FB Naturschutz 

SACHSEN-ANHALT 

Publikation 



Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt 

Dr. Martin Trost,  FB Naturschutz 

SACHSEN-ANHALT 

Publikation 



Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt 

Dr. Martin Trost,  FB Naturschutz 

SACHSEN-ANHALT Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt 

Vielen Dank für  

Ihre Aufmerksamkeit! 
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